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See the notice on TED website

203779-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-arkitettura dwar il-bini – Schloss Erkersreuth - Planungsleistungen 
gem. §34 und §49 HOAI 2021 einschließlich Brandschutz
OJ S 59/2026 25/03/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard - Avviż tal-bidla
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Stiftung Kulturerbe Bayern
Email: paul.moessmer@kulturerbebayern.de
Tip legali tax-xerrej: Organizzazzjoni li tagħti kuntratt issussidjat minn awtorità kontraenti
Attività tal-awtorità kontraenti: Rikreazzjoni, kultura u reliġjon

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Schloss Erkersreuth - Planungsleistungen gem. §34 und §49 HOAI 2021 einschließlich 
Brandschutz
Deskrizzjoni: Die Stiftung Kulturerbe Bayern möchte das in der Ortsmitte gelegene 
denkmalgeschützte Schlossensemble Erkersreuth zu einem „Kulturcampus“ entwickeln. Es ist 
geplant in mehreren Bausteinen schrittweise das gesamte Schlossareal zu revitalisieren und 
als Ortsmitte von Erkersreuth zu etablieren. Die Umnutzung der verschiedenen Gebäude bzw. 
auch Gebäudeteile wird sich final zu einem schlüssigen und nachhaltigen Gesamtkonzept 
zusammenfügen. Zentrum der Anlage wird das denkmalgeschützte Schloss sein. Die anderen 
Gebäude werden in diesem Zusammenhang zu „dienenden“ Gebäuden. Die Umsetzung der 
Gesamtmaßnahme ist nur über mehrere Förderbausteine möglich, die zwingend getrennt 
voneinander zu betrachten sind. Aufgrund des stark geschädigten Daches des Schlosses wir 
derzeit mit Mittel des Entschädigungsfonds und der Oberfrankenstiftung die statische 
Sanierung des Daches und der Holzbalkendecken incl. Fassadensanierung durchgeführt. Für 
den nächsten jetzt anstehenden Bauabschnitt wurden bereits Mittel auf dem Bundesprogramm 
KulturInvest, der Oberfrankenstiftung und anderer Fördergeber in Aussicht gestellt. Mit 
Vorlage der Kostenberechnung und des finalen Nutzungskonzeptes wird der Bund dann die 
Maßnahme final prüfen und die Geldmittel frei geben. Ein weiterer gesonderter Förderbaustein 
wird dann den Schlosshof und ggf. das sogenannte alte Brauhaus betreffen. Der von 
KulturInvest geförderte Baustein für den dieses VgV Verfahren ausgelobt wird, umfasst 
folgende Gebäude / Gebäudeteile: • Schloss: Umnutzung EG zu einer „kleinen“ Gastronomie / 
Café, Kellersanierung (Feuchte) sowie Innensanierung incl. technischer Gewerke 
(denkmalfachlicher Fachbauleitung sowie Innenraumgestaltung EG wir zusätzlich beauftragt) • 
Brunnenhaus: Instandsetzung ohne konkrete Nutzung • Gebäudeteil Verwaltergebäude: 
Gesamtinstandsetzung ohne größere Umbaumaßnahmen • Gebäudeteil Tenne: Rückbau und 
Neubau / Teilneubau im EG für Seminar- / Veranstaltungsräume, OG als großer offener 
ungedämmter Raum für Veranstaltungen und oder Atelierflächen. • Eine Heizzentrale 
(Hackschnitzel) für alle Gebäude ist im Neubaubereich einzuplanen
Identifikatur tal-proċedura: 36743590-c90f-4fef-b506-6b37c9713b7d
Identifikatur intern: 01

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/203779-2026
mailto:paul.moessmer@kulturerbebayern.de
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Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71221000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar il-bini
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71327000 Servizzi tad-disinn ta' l-istruttura li tiflaħ il-piż

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Schloss Erkersreuth  
Belt: Selb
Kodiċi postali: 95100
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Wunsiedel i. Fichtelgebirge (DE24D)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -
Liġi transfruntiera applikabbli: -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: • Ausschlusskriterien: Eine Bewerbung von Architekt mit Tragwerksplaner ist 
zwingend vorgeschrieben. - rechtsgültig unterschriebener Teilnahmeantrag (Formblatt 1.1) 
und dazugehöriger Bewerberbogen Formblatt 1.2) - Eigenerklärung über Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen (Angabe auf dem Bewerbungsbogen ausreichend) - Nachweis 
Berufszulassung (Eigenerklärung auf Teilnahmeantrag ausreichend) - die 
Bewerbergemeinschaft ist gesamtschuldnerisch haftend (Formblatt 2.1.2) - Eigenerklärung 
Bezug Russland (Formblatt 4.0) (die Formblätter 1.2 und 4.0 sind von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft auszufüllen) • Auswahlkriterien: Mind. 1, max. 3 Projekte der 
Referenzliste (Formblatt 3.1 und 3.2) sind je Leistungsbild aussagekräftig auf bis zu 2 DIN A4 
Seiten darzustellen, damit die Vergleichbarkeit der Referenzleistungen beurteilbar ist. 
Angaben: - Nachweis geeigneter Referenzen Umbau/Sanierung denkmalgeschützter Bauten, 
(Nach dem 01.01.2016 erbracht/fertiggestellt; mind. HZ III §35 HOAI, LPH 1–8; mind. 5.0 Mio 
€ anrechenbare Kosten) - Nachweis geeigneter Referenzen für den vorbeugenden und 
organisatorischen Brandschutz im denkmalgeschützen Gebäude (§ 35 HOAI Besondere 
Leistung) - Nachweis geeigneter Referenzen Umbau/Sanierung denkmalgeschützter Bauten, 
(Nach dem 01.01.2016 erbracht/fertiggestellt; mind. HZ III §51 HOAI, LPH 1–6; mind. mind. 
3.0 Mio € anrechenbare Kosten) - Nachweis geeigneter Referenzen für den konstruktiven 
Brandschutz im denkmalgeschützen Gebäude (§ 51 HOAI Besondere Leistung) - Nachweis 
Beschäftigte Architekt (mind. 6 technische Mitarbeiter fest angestellt, inkl. Inhaber) - Nachweis 
Beschäftigte Tragwerksplaner (mind. 3 technische Mitarbeiter fest angestellt, inkl. Inhaber) 
(Punktebewertung laut beiliegender Matrix. Bei auswahlrelevanter Punktgleichheit entscheidet 
das Los) • Die Anzahl der Teilnehmer, die zur Verhandlung eingeladen werden, ist auf 
maximal 7 begrenzt. Je Bewerber ist nur eine Bewerbung zulässig. Mehrfachbewerbungen 
führen zum Ausschluss vom Verfahren. Als Mehrfachbewerbung gelten auch mehrere 
Bewerbungen von Einzelpersonen innerhalb verschiedener Bewerbergemeinschaften. Auf 
postalischem Wege übermittelte Teilnahmeanträge sind nicht zugelassen. Die elektronische 
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Übermittlung ist nur über die Plattform erlaubt. Die Bewerber sind verpflichtet, sich bis 3 
Kalendertage vor Ablauf der Teilnahmefrist auf der obengenannten Internetseite zu 
informieren, ob sich Erläuterungen, Konkretisierungen oder Änderungen in den 
Vergabeunterlagen ergeben haben. Kleinere Büroorganisationen und Berufsanfänger werden 
insbesondere auf die Möglichkeit der Bildung von Bewerbergemeinschaften hingewiesen. Die 
Auftraggeberin behält sich vor, den Zuschlag auf das Erstangebot zu erteilen. Des Weiteren 
behält sich die Auftraggeberin vor, den Auftrag bei nicht Erfüllung der Leistung den nächsten 
Bieter mit der Leistung des Verfahrens zu beauftragen. Unvollständig ausgefüllte und/oder 
nicht rechtsgültig unterschriebene Bewerbungsbögen führen zum Ausschluss der Bewerbung. 
Eine Beauftragung erfolgt immer in Abhängigkeit der in Aussicht gestellten Bundesmittel. 
Sollte die Inaussichtstellung der Bundesmittel entfallen, besteht kein Anspruch auf 
Beauftragung. • Es gelten zusätzlich die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 
123 bis 126 GWB.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Schloss Erkersheim - Planungsleistungen gem. §34 und §49 HOAI 2021
Deskrizzjoni: Die Stiftung Kulturerbe möchte das denkmalgeschützte Schlossensemble 
Erkersreuth zu einem Kulturcampus entwickeln. Das Areal besteht aus unterschiedlichen 
Gebäuden. Es ist geplant mittelfristig das gesamte Schlossareal zu revitalisieren und als 
Ortsmitte von Erkersreuth zu etablieren. Die Gebäude bzw. auch Gebäudeteile erhalten 
verschiedene Nutzungen, die sich insgesamt dann zu einem schlüssigen und nachhaltigen 
Gesamtkonzept zusammenfügen. Ausgangspunkt ist und bleibt das Schloss mit dem 
Schlosshof, welches öffentlich nutzbar gemacht werden soll und zusammen mit der Kirche das 
Ortszentrum von Erkersreuth bildet. Das ehemalige Brauhaus und auch die Tenne 
angrenzend an das Verwaltergebäude werden in diesem Zusammenhang zu „dienenden“ 
Gebäuden. Sie unterstützen die öffentliche Nutzung der anderen Bereiche. Am Schloss wird 
aktuell mit Mitteln aus dem Entschädigungsfonds das Dach saniert, so dass es final eine 
Innensanierung (mit Umnutzung) inkl. der technischen Gewerke und der "Abdichtung des 
Kellers" sein wird. Die Tenne kann rückgebaut werden und soll im EG für Seminarzwecke neu 
erstellt werden. Im OG wird die Tenne als "leere" Hülle für Veranstaltungen etc. zu planen 
sein. Das Brunnenhaus ist statisch zu ertüchtigen. • Gegenstand der vorliegenden 
Ausschreibung ist Baustein I: Dazu gehört primär die Innensanierung der Gebäude (mit 
Umnutzung) inkl. der technischen Gewerke und der "Abdichtung des Kellers". Die Tenne kann 
rückgebaut werden und soll im EG für Seminarzwecke neu erstellt werden. Im OG wird die 
Tenne als "leere" Hülle für Veranstaltungen etc. zu planen sein. Das Brunnenhaus ist statisch 
zu ertüchtigen. • Die Sanierung von Denkmälern bedarf einer sehr umsichtigen und 
detailierten Planung. Statische Fehlstellen und ggf. statisch notwendige Ertüchtigungen sind 
zwingend im Kontext der architektonischen Raumausstattung wie z.B. Stuck und Wand- / 
Deckenfassungen zu betrachten. Das erfordert in aller Regel ein auf die architektonische 
Raumausstattung abgestimmtes Tragwerkskonzept, welche vom Tragwerksplaner nur in sehr 
enger Zusammenarbeit mit dem Architekten unter Beachtung aller denkmalpflegerischen 
Belange entwickelt werden kann. Auch die Schnittstellen im Bauablauf sind deutlich 
komplexer, da eine Sanierung von Deckenbalken oftmals gleichzeitig eine Sicherung von Putz 
und Stuck erfordern und dies zwingend auf der Baustelle engmaschig zu betreuen ist. Eine 
getrennte Vergabe von Objektplanung und Tragwerksplanung würde daher den notwendigen 
Abstimmungsbedarf im Planungsteam und auf der Baustelle erhöhen und birgt das Risiko von 
deutlich längereren und schwierigeren Abstimmungsprozessen. Aus diesen Gründen wird die 
Vergabe von Objektplanung und Tragwerksplanung in einer Ausschreibung 
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zusammengefasst. • Zu vergebende Leistungen: Stufenweise Beauftragung in Abhängigkeit 
von der Genehmigung der Fördermittel. Objektplanung gem. §34 HOAI 2021: 1. Stufe 
Leistungsphasen 1 - 4; 2. Stufe Leistungsphasen 5 - 6; 2. Stufe Leistungsphasen 7 - 8; 
Leistungsphase 9 mit separater Beauftragung; Konzept für den vorbeugenden und 
organisatorischen Brandschutz als Besondere Leistung; Die Auftraggeberin behält sich vor im 
Bedarfsfall Planungen bei der Ausstattung der Anlage als besondere bzw. zusätzliche 
Leistungen zu vergeben /// Tragwerksplanung gem. §49 HOAI 2021 (ca. 55% der 
Objektplanung): 1. Stufe Leistungsphasen 1 - 4; 2. Stufe Leistungsphasen 5 - 6; 
Ingenieurtechnische Kontrolle als besondere Leistung; Nachweise zum konstruktiven 
Brandschutz als Besondere Leistung
Identifikatur intern: 01

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71221000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar il-bini
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71327000 Servizzi tad-disinn ta' l-istruttura li tiflaħ il-piż
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Eine Verlängerung der Laufzeit ist möglich. Nach Bedarf bis zum 
Abschluss des Projekts.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Schloss Erkersreuth  
Belt: Selb
Kodiċi postali: 95100
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Wunsiedel i. Fichtelgebirge (DE24D)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 1 480 Jiem

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:freelance# #Besonders auch 
geeignet für:selbst# #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Eignungskriterien sind bereits mit der Bewerbung 
einzureichen. Teilnahmeberechtigt sind in den EWR-/WTO-/GPA-Staaten ansässige natürliche 
Personen, die gemäß Rechtsvorschrift ihres Heimatstaates zur Führung der 
Berufsbezeichnung Architekt bzw. Ingenieur befugt sind. Ist die Berufsbezeichnung im 
jeweiligen Heimatstaat gesetzlich nicht geregelt, so erfüllt die fachlichen Anforderungen als 
Architekt bzw. Ingenieur, wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis oder einen sonstigen 
Befähigungsnachweis verfügt, dessen Anerkennung der Richtlinie 2005/36/EG und den 
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Vorgaben des Rates vom 7.9.2005 über die Anerkennung von Berufsqualifikationen (ABl. EU 
Nr. L255 S. 22) entspricht. Beide Qualifikationen (Architekt und Tragwerksplaner) können 
auch in einer Person nachgewiesen werden oder in einem Büro vertreten sein. - Juristische 
Personen, sofern deren satzungsgemäßer Geschäftszweck auf Planungsleistungen 
ausgerichtet ist, die der ausgeschriebenen Aufgabe entsprechen und für die Teilnahme jeweils 
ein verantwortlicher Berufsangehöriger benannt ist, der in seiner Person die 
Teilnahmevoraussetzungen erfüllt, die an die natürlichen Personen gestellt werden. - 
Bewerber-/Arbeitsgemeinschaften, bei denen jedes Mitglied die Anforderungen erfüllt, die an 
natürliche oder juristische Personen gestellt werden. Bewerber- /Arbeitsgemeinschaften haben 
jeweils einen bevollmächtigten Vertreter zu benennen. Bewerber- bzw. Bietergemeinschaften 
müssen keine spezielle Rechtsform aufweisen. Eine Bewerbergemeinschaft besteht im Fall 
einer Aufforderung zur Angebotsabgabe als Bietergemeinschaft fort. Sie muss sich jedoch bei 
gleichem Leistungsbild im Fall einer Zuschlagserteilung als gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter organisieren.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung über geeignete Referenzen im Bereich 
Planungsleistungen Umbau/Sanierung denkmalgeschützer Bauten nach §34 und §49 HOAI 
unter Angabe von: - Name und Ort des Referenzprojekts - Art und Nutzung der Anlage - Art 
der Baumaßnahme (Sanierung / Umbau denkmalgeschützter Bauten) - Leistungsumfang 
(Leistungsphasen 1-6 §51 bzw. 1-9 §35 nach HOAI) - Leistungszeit (Beginn, Ende nach 
Monat und Jahr) - Honorarzone (i. S. v. §5 Abs.1 HOAI) - Baukosten (Kgr. 300-400) - 
Auftraggeber mit Ansprechpartner und Telefonnummer, möglicherweise geforderte 
Mindeststandards: Es werden nur Referenzen berücksichtigt, bei denen die Leistungen nach 
dem 01.01.2016 beendet wurden. Es muss mindestens eine Referenz mit vergleichbaren 
Planungsanforderungen benannt werden. Nachweise ggf. durch Eignungsleihe nach §47 VgV.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen für 
Personenschäden von mind. 3.0 Mio. Euro und Deckungssummen für sonstige Schäden von 
3.0 Mio. Euro , bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmens, vor Vertragsschluss abzuschließen und nachzuweisen. Die 
Berufshaftpflichtversicherung muss während der gesamten Vertragszeit unterhalten und 
nachgewiesen werden. Es ist zu gewährleisten, dass zur Deckung eines Schadens aus dem 
Vertrag Versicherungsschutz in Höhe der genannten Deckungssummen besteht. In jedem Fall 
ist der Nachweis zu erbringen, dass die Maximierung der Ersatzleistung pro Versicherungsjahr 
mindestens das Zweifache der Deckungssumme beträgt. Die geforderte Sicherheit kann auch 
durch eine Erklärung des Versicherungsunternehmers erfüllt werden, mit der dieser den 
Abschluss der geforderten Haftpflichtleistung und Deckungsnachweise im Auftragsfall 
zusichert. Bei Versicherungsverträgen mit Pauschalabdeckungen (also ohne Unterscheidung 
nach Sach- und Personenschäden) ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmers 
erforderlich, dass beide Schadenskategorien im Auftragsfall nebeneinander mit den 
geforderten Deckungssummen abgesichert sind. Angabe, ob oder auf welche Art 
wirtschaftliche Verknüpfungen zu anderen Unternehmen bestehen, bzw. ob oder auf welche 
Art sie auf den Auftrag bezogen in relevanter Weise mit anderen Unternehmen 
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zusammenarbeiten. Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Alternativ genügt die 
Vorlage einer Bestätigung eines entsprechenden Versicherungsunternehmens über eine 
entsprechende Versicherbarkeit im Auftragsfall.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 7
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Deskrizzjoni: Darstellung der Einbindung aller am Projekt Beteiligten (max. 15 Punkte) / 
Gewichtung: 1-fach ------ Zusammenarbeit mit dem Auftraggeber (max. 5 Punkte); Integration 
der Fachplaner (max. 5 Punkte); Umgang mit öffentlichen Stellen (max. 5 Punkte)
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Deskrizzjoni: Darstellung der internen Projektorganisation im Gesamtprozess (max. 20 
Punkte) / Gewichtung: 1-fach ----- Projektleiter (max. 5 Punkte); Projektteam (max. 5 Punkte); 
Ablauf, Kommunikation und Koordination (max. 5 Punkte); Vor-Ort-Präsenz und Erreichbarkeit 
(max. 5 Punkte)
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Deskrizzjoni: Arbeitsmethodik während der Auftragsabwicklung (20 Punkte) / Gewichtung: 2-
fach ----- Herangehensweise an das Projekt (max. 5 Punkte); Qualitätssicherung (max. 5 
Punkte); Terminsicherung (max. 5 Punkte); Kostensicherung und -optimierung (max. 5 Punkte)
Kriterju: 
Tip: Kost
Deskrizzjoni: Honorar (max. 5 Punkte) / Gewichtung: 1-fach ---- Honorar (max. 5 Punkte)

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av270b39-eu
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av270b39-eu

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av270b39-eu
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 20/04/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av270b39-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av270b39-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av270b39-eu
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Informazzjoni addizzjonali: Die Nachforderung folgender Unterlagen und Erklärungen wird 
vorbehalten: Bescheinigung öffentlicher oder privater Auftraggeber über die Ausführung der 
angegebenen Referenzprojekte. Bescheinigung öffentlicher oder privater Auftraggeber über 
die Einhaltung von Kosten und Terminen bei ausgeführten Referenzprojekten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Għadu 
mhux magħruf
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: le

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Südbayern
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Der Nachprüfungsantrag ist nach §160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen die 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb von einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen 
Vergabevorschiften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe. Der Nachprüfungsantrag ist 
ebenfalls unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Stiftung Kulturerbe Bayern
Numru tar-reġistrazzjoni: 143/235/78355
Indirizz postali: Residenzstr. 1
Belt: München
Kodiċi postali: 80333
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: paul.moessmer@kulturerbebayern.de
Telefown: +49-89-37799947-4
Profil tax-xerrej: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av270b39-eu
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Südbayern
Numru tar-reġistrazzjoni: DE 811335517
Indirizz postali: Maximilianstr. 39

mailto:paul.moessmer@kulturerbebayern.de
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av270b39-eu
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Belt: München
Kodiċi postali: 80538
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefown: +49-89-21762411
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

10. Bidla

Verżjoni tal-avviż preċedenti li għandu jinbidel
: 
3c08b2df-419f-4fe1-95b5-0a382c0e89db-01
Raġuni ewlenija għall-bidla
: 
Informazzjoni aġġornata
Deskrizzjoni
: 
Sehr geehrte Damen und Herren, in der Bekanntmachung unter Punkt 5.1.9 (Kriterium: 
Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen) "Es werden nur Referenzen berücksichtigt, bei 
denen die Leistungen nach dem 01.01.2015 beendet wurden." hat sich ein Tippfehler 
eingeschlichen. Dort sollte wie in Punkt 2.1.6 der Bekanntmachung als auch der 
Bewertungsmatrix der "01.01.2016" stehen.

10.1.  Bidla
Identifikatur tas-sezzjoni: LOT-0001
Deskrizzjoni tal-bidliet: Das Datum bei Punkt 5.1.9 (Kriterium: Referenzen zu bestimmten 
Dienstleistungen) "Es werden nur Referenzen berücksichtigt, bei denen die Leistungen nach 
dem 01.01.2015 beendet wurden." wird zu "Es werden nur Referenzen berücksichtigt, bei 
denen die Leistungen nach dem 01.01.2016 beendet wurden." geändert.

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 5c1bb9fa-b114-4af4-a8b9-1db29cbbbc5c  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 24/03/2026 13:59:01 (UTC+01:00) Ħin tal-Ewropa Ċentrali, Ħin 
tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 203779-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 59/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 25/03/2026
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